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$ret$aufgal>en.
Sie Seigiftfee Kegieruug hat einen $)retS pon 30,000 gr. auf tie ©rftntuttg eineö neu ett

©pftemS ter Sampfmaf*ittett, oter einer Serbefferung ber alten, gefegt, wotur*
eine gröfere ©rfparttif ter geueruttg bti glei*er Kraft wie früfeer, feeroorgebra*t werte.

Sie Kegierung hat jur Unterfu*ung ter Sorftfefäge eine Surp erttamtt. Sieben tem greife
fantt man au* no* taS patent für Selgiett erfealten, unt au* gremte werten jur *PretSbewer*

bung jugetaffen.
— Sie Hamburger Sau*Seputation fortert einfeeimif*e uttt auSwärHge Ar*iteften jur

©tttwerfuttg unt ©inri*tuttg oott Sauplättett für tie auf tem AbolfSplafce projefHrte neue
Sörfe auf. ©S feeift im tieffälligen Programme uttter Attterm: „SaS ©ebäute muf auf affett

©eitett frei ftefeett uttt Pott aitgemeffetiett breiten ©trafen umgeben fepn. Ser für taS Sörfeti*
geftfeäft beftimmte Kaum foff 25,000 &.guf glä*ett*Sttbalt feabett, uttt ift tarauf Küdfufet ju
ttefemett, auf wel*e ©eife, wetttt eine Weisung teffelben fpäter bef*toffen werten foffte, tiefe
am jwedmäfigftett auSjufüferett feptt würte. ©S müffett bei geta*tem Kaume uttt itt Serbintuttg
mit temfelben, 20 Somptoire für ©*iffs= uut ©aaren*2Waf(er, jeteS nkfet unter 200 £X.guf
glä*en*3ttfealt, uttt einige Sonferenj*Simmer oorfeatttett fepn.a Sie Saufoftett teS ©ebäuteS

foffett tie ©umme oon 300,000 2Rarf Sourattt (120,000 Ktfelr. ^)reuf.) tti*t überfteigeti. Sie
Arbeiten jur spretSbewerbuttg müffett unter ten übli*en gormen bis jum 1. Suni t. S. bei tem
©efretär ter Sau*Seputatiott eingereiht fepn. Ser befte ©ntwurf foff mit 100 Stüd griebrkfeS*
b'or uttt ter temttä*ft foigente mit 100 Sufatett feottorirt werten. *)

*) ©iebe ben Artifcl „Arefeiteftonifa" in biefem £efte. Anmerf b. £etau$g.
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